
 

Fachseminar 

MITRECHT - Modul 3.3 

SGB II (Intensivüberblick) 

 

Umfang: 5 Zeitstunden 

Zielgruppe: 

Sozialarbeiterinnen in 
Beratungsstellen, Klinik-
sozialdienste, ehrenamtliche 
Betreuerinnen, Berufsbe-
treuerinnen, Bewährungs-
helferinnen und alle weiteren 
Fachkräfte, die mit 
Sozialleistungen im Bereich 
des SGB II arbeiten. 

Fortbildungsnachweis: 

Die Teilnehmer*innen erhalten 
ein digitales Skript sowie nach 
der Veranstaltung ein 
Teilnahmezertifikat über 5 
Zeitstunden gem. § 6 Abs. 2 S. 
2 RDG bzw. gem. § 29 BtOG. 

 

Inhalte der Fortbildung: 

Im Rahmen dieser 5-stündigen Online-Fortbildung 
erhalten die Teilnehmenden einen umfassenden 
Überblick über die Regelungen des SGB II (Bürgergeld). 
Ziel ist es, die relevanten gesetzlichen Bestimmungen für 
die Beratung und Betreuung von Leistungsberechtigten 
zu verstehen und anzuwenden. Hier geht es nicht darum, 
eine Vielzahl von Rechenbeispielen durchzuführen, 
sondern vielmehr die Grundstruktur zum „Lesen von 
Bescheiden“ zu erkennen und dieses Wissen für die 
Prüfung der Rechtmäßigkeit von Bescheiden 
einzusetzen. 

 Voraussetzungen gemäß § 7 SGB II: Wer hat 
Anspruch auf Bürgergeld? Welche 
Voraussetzungen müssen erfüllt sein, um 
Leistungen zu erhalten? 

 Abgrenzung von Einkommen und Vermögen 
 Vorläufige und endgültige 

Leistungsgewährung 
 Karenzzeiten:  
 Kosten der Unterkunft und Heizung 
 Sanktionen: Unter welchen Umständen können 

Sanktionen verhängt werden? Welche 
gesetzlichen Grundlagen gibt es dazu in den §§ 
31 ff. SGB II und wie wirken sich diese auf die 
Leistungsberechtigten aus? 

 

Referent: 

Dirk Audörsch                                               
- Rechtsanwalt 
- Fachanwalt für 

Sozialrecht 
- Strafverteidiger 
- Mediator 
- Dozent 

 
 

Die Teilnahme mit Gesetzestexten (z.B. Gesetze für die 

Soziale Arbeit, Nomos-Verlag) wird empfohlen. 
                                                                                           

 


